
„Spur der Natur“ 
in 

Schotten - Eichelsachsen 
 

Weglänge:  ca. 10 km, Tourenvarianten von 4 bis 8 Kilometer möglich. 
 
Markierung: schwarze Fuchstatze auf gelben Grund bzw. bei Zwischenwegen   
  rote Fuchstatze auf gelbem Grund 
 

Wegverlauf: Backhaus – Eicheltal – Birkenlache - Saukammer – Struthköppel –  
 Buchwald –   Klauzel – Hebischwald – Hof Zwiefalten –    
 Eckhardsbachtal –  Bornberg – Backhaus 
 
Wegeinfo: Der Rundweg starte auf einer Höhe von etwa 240 m und der höchste Punkt 
der Strecke wird am Hof Zwiefalten mit etwa 375 m erreicht. Doch Vorsicht, es sind einige 
anspruchsvolle Passagen vorhanden und nicht immer sind die Wegabschnitte für 
Kinderwagen geeignet. 
 
Entlang des Rundweges gibt es mehrere  Ruhebänke und an der geologischen Baum-
hecke (Struthköppel) laden eine Sitzgruppe sowie eine „Himmelsliege“ zum Verweilen ein. 
Der Rundweg führt teils über Graswege und Pfade, sowie über ausgebaute Feldwege. 
 
Festes Schuhwerk wird empfohlen. 
 
Ausreichende Parkmöglichkeiten befinden sich am Dorfgemeinschaftshaus, wenige am 
Wanderportal am Backhaus. 
 

!!! Benutzung der Wege und Einrichtungen auf eigene Gefahr !!! 
 
 



Wegebeschreibung 
 

Die Beschreibung der Wege erfolgt nach unserem Vorschlag der Begehung. 
 

Die „Spur der Natur“ (Markierung schwarze Fuchstatze auf gelbem Grund) in der 
Gemarkung des Schottener Stadtteils Eichelsachsen ist ein Rundweg mit einer Länge von 
ca. 10 km, der aber auch in verschiedenen Varianten (Markierung rote Fuchstatze auf 
gelbem Grund) verkürzt werden kann.                 © ko 
 

Ausgangspunkt der „Spur der Natur“ ist das Wanderportal am Backhaus in der Ortsmitte. 
Der Weg führt zunächst durch die Forstgartenstraße. Etwa 200 m nach dem letzten 
Wohnhaus zweigt der Weg nach links auf einen Grasweg ab. Diesem folgt man die 
nächsten 750 m auf fast gleicher Höhe ins schöne Eicheltal. Man wendet sich nach links 
und hat von der Anhöhe einen Blick in den weiten Talkessel Richtung Eichelsdorf. Nach 
den Gemarkungsteil Birkenlache (Abseits der Zivilisation – kein Haus in Sicht) erreicht 
man nach gut 350 m Wegestrecke und gut 50 Höhenmetern die Saukammer. Die 
geologische Baumhecke am Struthköppel wird nach ca. 1,2 km erreicht. Hier finden Sie 
Sitzgelegenheiten, eine „Himmelsliege“ und einige geologische Informationen. 
(Zwischenweg zurück zum Ausgangspunkt am Backhaus) 
 

Weiter geht der Weg Richtung Süden,  nach etwa 120 m verlassen wird den befestigten 
Weg und folgen den Entwässerungsgraben bis zum nächsten Grasweg, dem wir wieder in 
südlicher Richtung folgen. Von der  Wegmarkierung an der Glashüttener Straße hat man 
eine gute Fernsicht bis zum Dünsberg und weiter.  
 

Nach etwa 100 m quert man die Glashüttener Straße, durch die Hecke entlang der 
Glashüttener Straße führt der Wanderweg Richtung „Hebischwald“ (Zwischenweg über die 
Lindengruppe am Weiher zum Bornberg). Ein weiteres Wegstück wird durch eine Hecke 
neben dem Wirtschaftsweg geführt (zu Beginn des Waldes zweigt rechts ein markierter 
Weg zum Landgasthof „Ziegelhütte“ ab, ca 450 m). Dem Waldweg folgend trifft man am 
östlichen Waldrand auf zwei unter Naturschutz stehende alte Linden, die letzten Bäume 
einer Allee bis zum Hof Zwiefalten, früher Jagdschloss der hessischen Landgrafen, heute 
Gestüt.  
 

In einiger Entfernung wird das Wochenendgebiet „Am Hirzberg“ passiert (von hier schöne 
Fernsicht bis zum Feldberg im Taunus) und durch das Tal des Eckhardsbaches, auf einem 
Teilstück wurde eine Hecke begehbar gemacht, geht es nach Überquerung des 
Eckhardsbaches zu den alten Steinbrüchen am Bornberg. Zunächst  findet man am 
Waldrand den  Steinbruch „Beim heiligen Born“. Den Pfad im Wald folgend erreicht man 
den Steinbruch am „Bornberg“. 
 

Zurück geht es ab jetzt auf befestigten Wegen nach Eichelsachsen. Wenn man den Wald 
verlässt wendet man sich nach links und folgt dem Weg bis zur Zwiefaltener Straße in 
Eichelsachsen. Vorbei an der „Kaiser´s Stubb“, dem neuen Backhaus und der alten 
Schule geht es die Hauptstraße entlang wieder zum Backhaus in der Ortsmitte. 
 

 

Kaiser´s Stubb 
Eichelsachsen, Hauptstraße 42 

 

Öffnungszeiten: 
Dienstag, Mittwoch und Freitag ab 18 Uhr 

Samstag ab 15 Uhr 
Sonntag ab 17 Uhr 

Montag und Donnerstag Ruhetag 
 06044 – 3407 

www.kaisersstubb.de 
 

 

Ziegelhütte 
Eichelsachsen, Außerhalb 2 

 

geschlossen 
 

 


